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US-Sonde  

ĂNew Horizonsñ 

Start: 19.01.2006 mit Atlas V 551,  Masse 478 kg 

          Jupiter Swing-by am 28.01.2007 
 

Ziel:   Pluto im Kuiper-Gürtel und seine Monde   

 Vorbeiflug am 14.07.2015 

NASA/Johns Hopkins APL/SwRI 



Phasen des Vorbeifluges am Pluto-Systems 
14. Juli 2015 

Flug durch die Schatten 

von Pluto und Charon!! 

Punkteabstand: 10 min 12.500 km Abstand 
zur Pluto-OF 

Unglaubliche Präzision, komplett 

vorprogrammiert und vollautomatisch!! 

32,8 AE 



Das ĂHerzñ von Pluto  

ĂTombaugh Regioñ 

Letzte Aufnahme  

vor der Passage 

LORRI-Kamera:  

14. Juli 2015,  

10 Stunden vor  

der dichtesten  

Annäherung,  
 

aus 450.000 km  

Entfernung 
 

Auflösung:  

2,2 km/Bildpunkt  

 



Plutos Oberfläche 

farbverstärkt 

Unten rechts die herzförmige Struktur:   

Die weißbläulichen Bereiche, die von der Fläche abgehen,  

sind ehemals oder noch fließende Eisschichten. 

Deutliche Aufteilung 

der Plutooberfläche  

von Pol zu Äquator.  

Nur das "Herz" durch-

bricht das Muster. 
 



15.07.2015:  Erster Bildausschnitt von Pluto 
nach dem Vorbeiflug von New Horizons 

Bildbreite: ~ 80 km 

Der Ausschnitt zeigt 

Berge bis 3500 m  

aus ultrahartem Eis, 

aber keine Krater  

Ą Alter < 100 Mio J 



Bisher schärfste Bilder von Pluto  04.12.2015 

Aus ~ 17.000 km, 

15 min vor größter 

Annäherung,  

80 m/Bildpunkt, 

Bildbreite 80 km  

 

Die rauen al-Idrisi-

Wassereis-Berge 

treffen auf das 

Stickstoff-reiche 

Eis der sanften 

Sputnik Planum  



Pluto und seine Atmosphäre/Dunstschleier 
NASA/JHUAPL/SwRI/Gladstone et al./Science, 2016 

R. Gladstone, überraschend: Plutos Atmosphäre geht viel langsamer verloren, 

als gedacht. Ins Weltall entweicht vor allem Methan, obwohl die unteren 

Schichten der Atmosphäre fast vollständig aus Stickstoff bestehen!  



Pluto / Charon: das ungleiche Paar 

Falschfarben-Komposit 

vom Vorbeiflug am 14. 

Juli 2015:  

Farben, Helligkeit und 

Kontrast sind identisch 

bearbeitet.  
 

Die relativen Größen 

entsprechen der Realität.  
 

Auffällig die rötlichen 

Regionen der beiden 

Körper (Thioline). 
 

Sie umkreisen einander 

in doppelt gebundener 

Rotation. 



Größen- 

Vergleich 

Durchmesser: 

Erde:   12.740 km 

Pluto:    2.370 km 

Charon: 1.207 km 

 

Plutos Masse: 

        1,3 x 1022 kg  

        �§��������������Merde 

 

 

Tricia Albert, NASA 


